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KASSENWARTIN  
Webmaster 
 

Marianne Janßen  
Döbernstr. 18 
25551 Hohenlockstedt 
 

Tel.:04826/8177 
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IARMC S-H e.V.  
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Auflage: 35 Stück 
 

Die in dieser Zeitung namentlich gekennzeichneten Artikel 
geben die Meinung des Verfassers wieder, die nicht unbe-
dingt mit der des Vorstandes übereinstimmen muss!��
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Weihnachten im Schuhkarton: Seite 17-19
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Wir wünschen Euch allen eine schöne Weihnacht 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
Der Wohnmobilstammtisch Lübeck 
---------------------------------- 

Brigitte 
mailto:brigitte.mobiln@gmx.net  

---------------------------------- 

        
 

 

 

.............WOHNMOBIL.....STAMMTISCH.................
.............BAD...OLDESLOE............  

....................SCHLESWIG..-..HOLSTEIN................... 

 
DER WOHNMOBIL  -  STAMMTISCH BAD OLDESLOE  WÜNSCHT 
ALLEN REISE - bzw. WOHNMOBILISTEN UND DEREN FAMILIEN 

EINE BESINNLICHE UND SCHÖNE ADVENTSZEIT SOWIE EIN 
GESEGNETES UND FROHES WEIHNACHTSFEST VERBUNDEN 

MIT DEM WUNSCH FÜR EIN GUTES UND VOR ALLEM GESUNDES 
NEUES JAHR. 

In diesem Sinne und im Namen aller Mitglieder grüßt ROLAND ( "Der Rumtreiber" ) 

       
 

�{�{�{�{

Moin, 
allerbeste weihnachtliche Wünsche und Grüße  

senden wir Euch aus Nordenham. 
Wir wünschen Euch für das kommende Jahr nur das Allerbeste, 

auf dass Euch nur diejenigen Leute finden, die Ihr mögt, 
dazu / dazwischen schöne Reisen für Euch selbst. 

Christiane und Willem Holub 
�{�{�{�{
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Hallo Freunde, 
der RMC Hochwald wünscht Euch und den Mitgliedern des Vereines ein frohes 
und geruhsames Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr. 
Viele Grüße 
Marianne und Michael Höfer 
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Hallo Ihr lieben Reisemobilfreunde 

Möchten uns recht herzlich für Eure lieben Grüße bedanken. Wir möchten Euch eben-
falls eine frohe Weihnachtszeit und einen guten Rutsch(nicht in den Graben)in ein 

gesundes, reise. u. erlebnisreiches Jahr wünschen. 
Peter Lenhart 

 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
Frohe Weihnachten und ein gesundes 

Neues Jahr 
Wünscht der WMC Angeln 

 
 

 
 
 

 

Liebe Reisemobilfreunde, 
 

wir wünschen Euch und Euren Angehörigen ein frohes, besinnliches 
Weihnachtsfest, einen guten Rutsch ins neue Jahr und eine traumhafte 

Reisemobilsaison 2012. 
 

Wir freuen uns schon jetzt auf die ersten Ausfahrten und hoffen alle 
gesund, z.B. bei einem Reisemobiltreffen im nächsten Jahr,  

wieder sehen zu können. 
 

Ingo Deininger 
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Wir wünschen Allen unseren 
Wohnmobilfreunden 
ein Frohes Weihnachtsfest und 
ein Gesundes neues Jahr 
2012 
WMC Westküste, Veronika und Norbert 

�

 

 
 
Gästebucheintrag: www.iarmc.de 
 

Eingetragen von: Manfred Visang Homepage: http://www.cmc1980.de  
 
Hallo IARMCler, 
ich hab Euch natürlich nicht vergessen. Zum bevorstehenden Weihnachtsfest und dem 
Jahreswechsel wünsche ich Euch alles Gute. Weiterhin viel Spaß am WoMo Reisen 
und vielleicht sehen wir uns ja zu Pfingsten auf "meinem" Treffen. 
Viele Grüße  
Manfred 
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Zum zweiten Mal machten sich einige Fahrzeuge vom IARMC auf den Weg um ein gemüt-
liches Wochenende in Oldenbüttel direkt am Nord-Ostsee-Kanal zu verbringen. Der dort 
ansässige Angelverein lud wieder zum alljährlichen Aalessen in den Landgasthof Gosch 
ein.  

Nach dem am Freitagnachmittag alle Fahrzeuge eingetrudelt waren, stärkten wir uns erst 
einmal bei Kaffee, Glühwein und Käsekuchen. Der Nachmittag stand zur freien Verfügung. 
So machten sich einige auf den Weg den kleinen Ort zu erkunden, andere hatten sich viel 
zu erzählen und verweilten plaudernd vor den Mobilen.  

Um 18.00 Uhr hießen Gisela und Hinrich uns mit netten Worten und einem Glas Vodka-
Feige herzlich Willkommen. Anschließend machten wir uns auf den kurzen Weg in den 
Landgasthof. Hier gab es wieder reichlich zu Essen – Gulaschsuppe satt - hmm…lecker! Es 
wurde noch ein langer und geselliger Abend.  

Am nächsten Morgen gab es wieder leckere Brötchen. Nach einem ausgiebigen Frühstück 
und einem „freien Tag“ bildeten sich kleine Grüppchen vor den Mobilen, zwecks „Freizeit-
gestaltung“. So flogen wir aus, in alle Himmelsrichtungen, per Fahrrad, auf Schusters Rap-
pen oder auch mit dem PKW. Pünktlich zum großen Festabend waren alle von ihren Aus-
flügen zurückgekehrt.  

Gemeinsam machten wir uns auf den Weg in den Festsaal. Wie auch im Vorjahr gab es 
wieder eine liebevoll zusammen getragene Tombola mit tollen Gewinnen. Ob wir dieses 
Jahr auch wieder Glück haben werden, sollte sich noch rausstellen. Nach der Ansprache des 
1.Vorsitzenden wurden die erfolgreichen Angler gekürt, sowie der Anglerkönig gekrönt.  

  
Gudrun und Helmut amüsieren sich köstlich   Andächtiges Aalessen 
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Jetzt konnte es mit den Essen losgehen. Jeder bekam 
wieder 2 Aale auf seinem Teller serviert. Ich hatte auch, 
wie im letzten Jahr angekündigt, mein scharfes Messer 
dabei. Für die „nicht Aalesser“ gab es nicht nur 
Schweineschnitzel, sondern auch Putenschnitzel mit Brat-
kartoffeln zur Auswahl. Nachdem alles verspeist oder zur 
Mitnahme verpackt war, wurde die Tombola eröffnet. Mit 
unserem Tisch meinte es die Glücksfee recht gut. So 
manch ein Präsent landete dort. Vom Kerzenständer, 
Biergläser, Bügel- und Waffeleisen war vieles dabei. 
Anschließend wurde durch eine Live-Band der Tanzabend 
eröffnet. Unsere Tanzmuffel bekamen kurzer Hand eine 
„Tanzkarte“ verpasst (diese wurde auch fleißig abgear-
beitet) und los ging`s. Es wurde ein besonders schöner 
und langer Abend. Um halb Vier machten einige von uns 

das Licht auf dem Saal mit aus. Müde und geschafft „krochen“ wir in unsere Hütten zurück.  

Nach dem Frühstück hieß es mal wieder Abschied nehmen. Aber im nächsten Jahr sind wir 
vielleicht wieder dabei, wenn es heißt „Aalessen in Oldenbüttel“.  

���
��
����
��
��

   
Karin, Marianne und Ingrid freuen sich über die Preise     Abschiedsrunde 
 
 

 
Danke sagt Klaus an Gisela und Hinrich
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Stellplatz Lübeck     Hans-Jürgen + Karin im Vordergrund 

   
Elke und Kurt bei der Wurstausgabe Anneliese i.Zentrum  Kurt, Gerd und Peter 

Vorab herzlichen Dank an Karen und Kurt sowie Ihren vielen Helfern, die wieder einmal für 
einen problemlosen Ablauf dieser Tour gesorgt haben. 

Es war im Jahr 2011 der 4.Klönabend bzw. Tour den/die Elke und ich als Gäste mitmachen 
durften. 

Gegen 15.30 Uhr trafen wir auf dem Stellplatz am LBV-Phönix ein, wo schon etwa 10 
Wohnmobile eingetroffen waren. Nach einer herzlichen Begrüßung verlief der Freitag sehr 
schön. Am Abend wurden wir mit Würstchen und Glühwein verwöhnt. Am Samstagvormit-
tag stand dann der Besuch der Lübecker Weihnachtsmärkte auf dem Programm, die übrigens 
sehr groß und schön sind. Sogar eine skandinavische Ecke war dort, wo man den schwedi-
schen und norwegischen Glühwein ausgiebig probieren konnte. Wieder am Platz, stand 
schon die nächste, schöne „Bescherung“ an. Ein Kuchenbüfett vom Feinsten im Restaurant 
Phönix, von fleißigen Frauenhänden des Clubs gebacken – vielen Dank -! 

   
Marianne u. Peter b.d.Arbeit   Julklapp-Gabentisch   Hans-Günter 
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Abends fand hier auch das Abendessen mit Julklapp und man sollte es nicht glauben, dem 
Besuch einer Abordnung der Sisteracts statt. Sechs Nonnen, wobei sich hierbei ein Mönchen 
eingeschmuggelt  hatte. Die Jüngste der Nonnen entledigte sich Ihrer Nonnenkleider und 
legte  in scharfen Hotpants, ziemlichen langen schwarzen Strümpfen und einer knappen 
kurzärmeligen, weißen Bluse einen heißen Tanz aufs Parkett. Was wiederum den Mönch, 
beim Verlassen der Bühne, ermutigte sein linkes Bein zu entblößen. Ein Glück, das es eine 
geschlossene Veranstaltung mit Personen über 18 Jahren war. 

  

Dieser vorweihnachtliche Klönabend endete am Sonntag mit der Verabschiedung um 10 
Uhr. Wir sind noch eine Nacht in Lübeck geblieben und haben unser Womo auf den Park-
platz beim Musik u. Kongresszentrum ( MuK ) gestellt. Haben uns noch ein paar Glöggs 
schmecken lassen und sind am Montagmorgen in aller Ruhe heimwärts gefahren. 

   
Inge & Ose  Karin, Gisela, Helmut u. Gernot   Margarete, Klaus, Gudrun, Hinrich, Gisela 
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Showtanzgruppe : Flamingo Showroulette- Lübeck 

Rezept für schwedischen Glögg ( fünf große Gläser ) 

1 Flasche Rotwein, 1 Tl. Zimt, 1 El abgeriebene Orangenschalen, 5 Nelken ½ Tl geriebenen 
Ingwer, ½ Tl Muskat, 3 El Honig, 2 Kardamomkapseln, 100 ml Madeira, 100 ml Wodka, 
100 ml Aquavit, Rosinen, eventuell getrocknete Blaubeeren, ganze Mandeln geschält, Oran-
genscheiben 

200ml Rotwein mit Zimt, abgeriebenen Orangenschalen, Nelken, Ingwer und Muskkat auf-
kochen. Honig unterrühren, bis er völlig aufgelöst ist. Die Kardamomkapseln in einem Mör-
ser zerstampfen und zum Wein geben. Einige Minuten kochen lassen und die Gewürze her-
ausfischen. Den restlichen Rotwein mit dem Madeira, Wodka und Aquavit in den Topf ge-
ben und vorsichtig erwärmen, keinesfalls kochen, denn sonst verdampft der Alkohol!!!! 

Rosinen, Mandeln und eventuell Blaubeeren hinzugeben. In Gläser füllen, mit Orangen-
scheiben dekorieren  und ihn sich schmecken lassen. Prost!! 

Wir hoffen, das wir 2012 Mitglieder werden dürfen – falls mein polizeiliches Führungs-
zeugnis nicht dagegen spricht. 
Allen Mitglieder und Freunden des IARMC wünschen wir ein gesundes, friedliches 2012. 

���� ��
���!�����
���
��  ----- MiL ( Mitglieder in Lauerstellung )  

  
  Showroulette Flamingo                                  Otto & Inge   

  
                  Marianne, Gudrun und Klaus verabschieden uns  -       Kurt & Karen freuen sich über eine tolle Pflanze
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vom 09.-11.März 2012  in Grömitz  

 

Stellplatz :  
„Schlemmerland“ am Ostseestrand , Kurpromenade 2 

23743 Grömitz 
N 54° 09’ 02.4“  -  O 10° 58’ 46.1“ 

Ohne Ver- und Entsorgung, Ohne Strom 
Nächste Entsorgung am Großparkplatz Gildestraße 

 

Freitag   Anreise ab 14.00 Uhr 

         18.00 Uhr Begrüßung 
Speisung heute wieder mal eine Schüttesuppe   
(jeder bringt bitte eine Dosensuppe  mit, ebenso Eure Getränke ) 

 

Samstag  ab 8.00 Uhr Brötchen bei Christine und Hartwig 

Vormittag steht zur freien Verfügung 
Die Kurpromenade und Hundeauslauf direkt vor der Ha ustür!!! 
 

       

17.00 Uhr Klönabend im Restaurant  
(1.Etage) mit See- und Promenadenblick 

Abendessen inklusive !!!  
Getränke u. sonstiger Verzehr sind selbst zu tragen  
 

Sonntag  ab 8.00 Uhr Brötchen bei Christine und Hartwig 
      10.00 Uhr Verabschiedung 
 
 

Die Kosten:  14,- € / Person  
(Stellplatz, 2x2 Brötchen p.P., Abendessen am Samstag, ohne Ver- und Entsorgung) 
 
 

A n m e l d e s c h l u s s :  0 4 . M ä r z  2 0 1 2  
�

�������	�
���������������	��������������
���
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„Schlemmerland“ am Ostseestrand , Kurpromenade 2 
23743 Grömitz 

N 54° 09’ 02.4“  -  O 10° 58’ 46.1“ 
 
 

 
 

 
 

Strand mit Hundeauslauf !!! 
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Teilnehmerdaten (Bei Club-Mitgliedern nur Vorname, Name und Anzahl der Teilnehmer) 
 

Vorname und Name 
                                
                                
Straße und Hausnummer 
                                   
                                   
PLZ  Ort 
                                   
                                   
Vereinsname 
                                   
                                   
Telefonnummer 
                                   
                                   

Fahrzeugdaten 
Reisemobil  Länge  Kfz-Kennzeichen 
                                 
                   

 
  

 
            

Anzahl Teilnehmer 
 
  pro Person 14,- € 

 

 

Den Gesamtpreis von ____________ Euro überweisen wir bis spätestens 06.03.2012auf das Ver-
einskonto. Bei Clubmitgliedern wird der Betrag abgebucht. 

Die An- u. Abreise sowie die Teilnahme an dem Treffen/Veranstaltung erfolgt ausschließlich auf eige-
ne Gefahr und Verantwortung. Der IARMC übernimmt keinerlei Haftung für evtl. entstehende Schä-
den.  

Bei Nichterscheinen oder bei Abmeldung nach dem 06.03.2012 besteht kein Anspruch auf Rück-
erstattung der Teilnahmegebühr !!! 

Ort, Datum, Unterschrift 
                                   
                                   

Anmeldung an  
 
 
Gudrun Hohnsbehn  
Hauptstr.15 
25594 Vaale 

 
Klaus Müller 
 

 
Marianne Janßen 

 
Gisela Bredehorst 

 
Helmut Hohnsbehn 

1. Vorsitzende  2. Vorsitzender Kassiererin Schriftführerin Obmann 
Tel. 04827-1514 Tel. 04195-151655 Tel. 04826-8177 Tel.: 04101-478414 Tel. 04827-1514 
Fax 04827-1574 Fax: 03212-1139488 Fax 04826-8176 Fax : 04101-478411 Fax 04827-1574 
gudrun@iarmc.de  klaus@iarmc.de marianne@iarmc.de  helmut@iarmc.de 

 
Sitz des Vereins ist Hamburg, Amtsgericht Hamburg  Register-Nr. 69VR13982,  Internet: www.iarmc.de 

Bankverbindung: IARMC, HypoVereinsbank Hohenlockste dt BLZ 200 300 00    Kto. 21 68 47 04 

Gudrun Hohnsbehn – Hauptstr. 15 – 25594 Vaale 
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In Deutschland gib es immer mehr arme und sozialschwache Familien. Besonders deren 
Kinder leiden darunter.  
Als ich von der Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ der Fa. Co op las, waren Mari-
anne und ich uns einig, hier machen wir mit. Um viele Kinder zu Weihnachten zu be-
schenken, rief ich im Vorwege einige Mitglieder an, mit der Bitte in ihrem Handarbeits-
fundus zu kramen oder vielleicht auch noch etwas anzufertigen. Auf unserem 
VW(Vorweihnachts-Klönabend) berichtete ich dann von unserem Vorhaben und ließ die 
Sammelbüchse kreisen. An diesem Wochenende erhielten wir viele Sach- und Geld-
spenden. Vielen Dank dafür!  
Nun machte ich mich auf den Weg zum Shoppen. Schulhefte, Tuschkästen, Buntstifte, 
Filzschreiber, Zahnbürsten, -becher, -pasta, und vieles mehr, aber auch Spielsachen und 
Süßigkeiten, durften nicht fehlen.  
Am Samstag von dem 3.Advent machte ich mich mit meinem voll bepackten Auto auf 
den Weg zu Marianne. Hier wurde kurzerhand der Riesentisch, sowie die Arbeitsplatte 
in ihrer Küche geräumt, damit wir die Schätze übersichtlich im Blick hatten. Der Tisch 
diente als Warenlager, die Arbeitsplatte als Abstellfläche der Kartons. Beim Auspacken 
der Sachspenden war es für uns schon wie Weihnachten. Wir staunten nicht schlecht 
was dort alles zum Vorschein kam.  
Plan fassen und los ging es. Nach 3 Stunden hatten wir 21 „Unser Norden“-Pakete ge-
packt und darauf einen Kaffee verdient.  
Den passenden Empfänger zu finden stellte sich als gar nicht so einfach heraus. Jeder 
Marktleiter von Sky oder Plaza sollte sich seine Einrichtung vor Ort selber suchen. Also 
habe ich alle Märkte in der Nähe angerufen, um die passende Einrichtung, die nach un-
serem Geschmack ist, raus zu finden. So stieß ich bei Plaza in Itzehoe auf eine in dieser 
Sache sehr engagierten Mitarbeiterin. Diese hieß Frau Schöppel. Nach ihrer Auskunft 
sollten die Päckchen einem Kinderheim in Wilster zukommen. Hier waren 10 Kinder im 
Alter zwischen 6 und 18 Jahren untergebracht. Auf Umwegen konnte ich dann noch in 
Erfahrung bringen, wie viele Mädchen und Jungen in welchem Alter hier wohnten. So 
konnten wir die Päckchen nach Geschlecht und altersgerecht packen und dieser Einrich-
tung zukommen lassen.  
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Mit den restlichen 11 Paketen war ich immer noch etwas ratlos, bis sich dann am Freitag 
der Marktleiter Herr Hartlieb des Sky-Marktes in Elmshorn telefonisch meldete. Er be-
richtete mir von der Einrichtung „Frischlinge“ in Elmshorn. Die betreuen Kinder aus 
sozialschwachen Familien im Alter ab 4 Jahren. Im Elternhaus erhalten diese Kinder 
wenig Unterstützung und Fürsorge. Sie kommen nach dem Kindergarten oder der Schu-
le in diese Einrichtung. Hier erhalten sie eine warme Mahlzeit, werden bei den Hausauf-
gaben betreut und später beim Spielen beaufsichtigt. Die Frischlinge können nur durch 
Spenden überleben. In der Woche vor Heiligabend findet dort eine Weihnachtsfeier mit 
allen Kindern statt und an dieser wird der Herr Hartlieb persönlich teilnehmen um alle 
Päckchen abzuliefern.  
So haben Marianne und ich, uns am Samstag vor dem 4. Advent mit Frau Schöppel und 
Herrn Hartlieb bei Plaza in Itzehoe verabredet.  
Nach einem leckeren Frühstück, für Marianne und mich, haben die Zwei dankend die 21 
Päckchen und 2 Bücherkisten in Empfang genommen. Sie wünschten uns allen, auch im 
Namen aller Beteiligten, Frohe Weihnachten und einen Guten Rutsch ins neue Jahr.  
Es ist schon ein tolles Gefühl, zu wissen, dass wir alle zusammen 21 Kindern zu Weih-
nachten eine kleine Freude bereitet haben.  
Vielen Dank für Eure Mithilfe  

Eure �
��
��

  
 

 
 

Gästebucheintrag: www.iarmc.de 
Freude schenken mit Unser Norden Eingetragen von: Yvonne Schöppel-Armitage  
Ich möchte mich auf diesem Wege noch einmal recht herzlich für die tollen Päckchen 
bedanken. 
Und somit ist es wieder bewiesen das wir Camper freundliche hilfsbereite und gesellige 
Menschen sind. Die Kinder werden sich ganz sicher sehr freuen! Vielen lieben Dank 
und macht weiter so. 
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20 Jahre Reisemobilclub Braunschweig e.V. 

von Freitag 04. bis Sonntag 06. Mai 2012 
auf dem Festplatz  

38126 Braunschweig, Griegstraße (Südstadtpark)  
GPS: 52°13'59"N  10°33'05"E  
 

Liebe Reisemobilfreunde, 
nach den Großveranstaltungen (mit jeweils 80 bis 140 Mobilen) 
-Osterrallye und drei Weihnachtsmärkten in den 90er Jahren,  
-die Feier zu unserem 10-jährigen Jubiläum 2002 und 
-die Einweihung des neuen Stellplatzes in Braunschweig 2008 
möchte der Reisemobilclub Braunschweig sein  
20-jähriges Jubiläum vom 04. bis 06. Mai 2012  
wieder mit vielen Reisemobilfreunden feiern. Hierzu laden wir herzlich ein.  

Wir freuen uns auf Euch. 
I.A. des Festausschusses 
--  
Manfred Weber 
E-Mail: weber-mof@t-online.de 
Internet: www.rmc-braunschweig.de  

Anmeldung bitte möglichst frühzeitig (spätestens bis zum 18.03.2012) absenden, damit wir 
entsprechend planen können. DANKE! 

Die Teilnahmegebühr von 24 €/Person, bitte einzahlen*. auf das Konto 100676314, BLZ 
25090500, Sparda-Bank 
*Mit dem Eingang der Zahlung wird die Anmeldung gültig. Eine Rückerstattung ist wegen der Ausrichtungskos-
ten leider nicht möglich. Es können aber ersatzweise andere Teilnehmer benannt werden. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung, einschließlich An- und Abfahrt, erfolgt auf eigene Gefahr und auf eigenes 
Risiko. 
In der Teilnahmegebühr ist enthalten: 

� Stellplatzgebühr, � Lichtstrom, � Frischwasser, � Entsorgung,  
� Brötchen (Samstag + Sonntag), � Essen (Samstagabend) 
� Stadtführung mit Hin- und Rückfahrt 
� Picknick am Heidbergsee 
� Teilnahme an allen angebotenen Unterhaltungsveranstaltungen am Festplatz. 

Das komplette Jubiläumsprogramm erhaltet Ihr bei Eurer Ankunft ausgehändigt.  
Wir wünschen eine gute Anreise und freuen uns auf Euch. 

���������
��������������������������������� �



 

22 

Programm: 20 Jahre RMC-Celle: 
3. Nienhägener Reisemobiltreffen –  
Pfingsten 2012 – 25.-28. Mai  
 

Stellplatz Ortsmitte Nienhagen ausgeschildert „Parkplatz Hagensaal“ Direkt 
am Stellplatz: Cafe, Bäckerei, Metzgerei, Restaurants, Supermarkt, Zeitungen 
etc., Heimatmuseum, WC-Anlage (täglich 8.00 bis 22.00Uhr: NUR für unsere 
Gäste) Bushaltestelle (stündlich nach Celle), einfache VE, KEIN Strom. Und 
natürlich der Hagensaal und die Friesengolffläche. In 1500m Entfernung mo-
dernes, 2011 für 2 MIO renoviertes, beheiztes Freibad . Eines der schönsten 
Freibäder Norddeutschlands. 
 
Anreise möglich ab Donnerstag, 24. Mai. 2012, 16 Uhr. Wer schon vorher 
kommen möchte, nutzt bitte unseren kostenlosen Stellplatz am Freibad Papen-
horst (1500m in Richtung Wathlingen) Abends kann in unserem Vereinszelt 
bereits gemütlich geklönt werden. Getränke gibt’s das ganze Wochenende zu 
moderaten Preisen.  
 
Freitag, 25. Mai – offizieller Anreisetag: Tag zur freien Verfügung. Wenn ge-
wünscht organisieren wir hauptsächlich für unsere neuen Gäste um 15 Uhr 
zwei Radtouren. Ca. 6km, einfache ebene Strecke. Zur Wahl: Erdölfeld – oder 
Betriebsbesichtigung Flaschenproduktion. Bitte auf dem Anmeldebogen ange-
ben! Ansonsten schlagen wir Busfahrt nach Celle, Freibad Papenhorst oder ein-
fach Entspannen vor. 
 
18 Uhr: Begrüßung im Hagensaal mit Sektempfang. Bayerische Brotzeit: 
Weißwürste und Brezn. Die Weißwürste werden extra für uns angefertigt, also 
frisch – keine Kühlregalware! Musik mit unserem Alleinunterhalter , Tanz, 
Klönen ….. 
 
Samstag, 26.Mai, ab 8.00 Uhr: je 2 frische Brötchen p.P. und (?) .., ab 10 Uhr 
Friesengolf. Mit „Golfschlägern“ aus Besenstiel und angeleimten Kinderstiefel 
muss ein Gummiball mit möglichst wenig Schlägen über einen teuflischen Par-
cours gehauen werden. Gekürt wird der erste Friesengolfmeister(in) unter uns 
Reisemobilisten. Wirklich offiziell anerkannt, Mit Urkunde. Dazwischen gibt 
es zur Stärkung natürlich einen deftigen Eintopf mit Baguette. 
Ab 18 Uhr: Essen im Hagensaal, Musik und Tanz. An beiden Abenden kre-
denzt ein Winzer aus Zistersdorf, der Partnerstadt Nienhagens in Österreich, 
seine Weine und beantwortet gerne alle Fragen zum Rebensaft. 
 

���������
���������������������������������� �
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Sonntag, 27. Mai, ab 8.00 Uhr je 2 frische Brötchen 
p.P., 09.30 Uhr: Frühsport. Wir fahren wir mit den 
Rädern (ca. 5km) zu den Kleinbahnern Wathlingens. 
Zweck: Körperliche Ertüchtigung auf der Draisine. Das 
fordert die schlaffen Muskeln!! Wer will, kann auch 
nur zuschauen. 
Mittag, 14.00 Uhr zurück auf dem Stellplatz: Im Hagensaal gibt es eine deftige 
Suppe zur Stärkung. Danach können wir (genügend Teilnehmer vorausgesetzt) 
eine oder mehrere Runden Bingo spielen. Und den Sieger(in) des Friesengolf-
turnieres ehren. Und Gewinner(Lose) aus der Lostrommel ziehen. 
 
18.00 Uhr: Ab in die Jahnstuben. Spargel satt mit Zubehör und ein Schnäp-
schen danach. Wir sagen an diesem Abend schon mal offiziell „Tschüß“, denn 
am 
 
Montag, 28. Mai, ab 8.00 gibt es wieder 2 frische Brötchen p.P. (ohne Bröt-
chenbon) und danach ist meistens schon allgemeine Aufbruchstimmung. 
 
Allgemeines: 
Bitte um baldige Anmeldung.  
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! 
 
Änderungen, auch witterungsbedingt, vorbehalten. 
 
Unser Wohlfühlpaket: 
Im Preis(49,-€) enthalten sind der Stellplatz, Benutzung WC-Anlage am Stell-
platz, VE am Stellplatz, Sektempfang, 2x deftige Suppen, Bay. Brotzeit am 
Freitag und Abendessen am Samstag im Hagensaal, 2x Tanzmusik im Hagen-
saal, 3x 2 frische Brötchen/P., Draisinenfahrt, Friesengolf, Spargel satt mit 
Verdauungsschnäpschen in den Jahnstuben  
…….. und, und: Lasst Euch überraschen! 
 
Lust auf ein schönes langes Wochenende?? 
 
Wir freuen uns auf Euch. Falls auf der Anfahrt oder dem Platz irgendein 
Problem 
auftaucht, ruft an: 0176 99095163 Da werdet ihr geholfen!  

 
 
 

���������
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RMC – Celle       
W. Schäfer 
Dannhorstweg 8     
29336 Nienhagen  
 
    

Anmeldung zum Jubiläums-Clubtreffen vom 25. – 28. Mai 2012 
in 29336 Nienhagen – Stellplatz Hagenhalle 

 
 

Name..............................................Vorname.............................................. 
 
Name..............................................Vorname............................................... 
 
Str.:...............................................  PLZ.: Wohnort..................................... 
 
Tel. Nr.:.......................................... E-Mail................................................... 
 
Reisemobilclub:…………………… Kfz-Kennzeichen/Länge………………../…....m 
 

Den Kostenbeitrag von 49,-€ pro Person überweist bitte bis zum 01.05.2012  
auf das Konto: 
Otto Seisselberg RMC-Celle  
Kto.-Nr. 1501002300 BLZ 25791635 
Volksbank Südheide E.G 
 
Nur die Einzahlungen gelten als Anmeldung. 
Leistungen: Siehe gesondertes Programm.  
Änderungen, auch witterungsbedingt, vorbehalten 
 
Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr, der RMC-Celle schließt jegliche Haftung aus. Keine Rücker-
stattung bei Nichtteilnahme!  
 
Bitte angeben: 
Ich reise am  …………………………… an. 
 
Freitag 15 Uhr: 
 
Ich/wir radeln mit zum Erdölmuseum            ja/nein   (0,50€ Eintritt p.P.) 
 
Ich/wir radeln mit zur Betriebsbesichtigung   ja/nein 
 
 
 
 
Datum......................................................Unterschrift...........................................  
 
 

���������
���������������������������������� �
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������
hier kommt eine Information, die ich beim hies. TÜV nachgefragt habe. 
"Es wird Änderungen geben, leichte Mängel werden wohl den schweren Mängeln zugeschla-
gen, aber was und wie genau .... ?" 
 
„TÜV“ 
Mir wird berichtet, dss es ab Januar keine „leichten Mängel“ mehr gibt. Das bedeutet: eine 
neue Plakette gibt es nur noch ohne Mangel. Zum Beispiel gebrochenes Rücklichtglas, abge-
laufenes Datum für ErsteHilfeKasten, ... über 3,5 t mitzuführende Warnleuchte funktioniert 
nicht, .... In allen Fällen fahren wir vom Platz, organisieren Abhilfe und melden uns gebühren-
pflichtig zum nächsten Versuch wieder an. („Deutschland!“, seufzt der Verfasser). 
es grüßt 
Euer RMC Weser-Ems 
Wilhelm Holub 
 

 
 
 
500 offizielle Reisemobil-Stellplätze 
i Danmark  
www.camper-parkering.dk  
 
 
 

Liebe Reisemobilisten, 
mit dieser Mail möchte ich Sie kurz auf unseren Campingplatz und unseren Reisemobil-
Stellplatz aufmerksam machen. 
Unser Platz liegt nur 4km von der A1 entfernt im schönen Osnabrücker Land, unweit vom Mu-
seumspark Kalkriese, dem Ort der legänderen Varusschlacht. 
Unser Stellplatz ist für 60 Mobile ausgelegt (Club-Treffen auch mit bis zu 100 Mobilen mög-
lich) und verfügt über 86 Stromanschlüsse, Sanitäranlagen, einen Ver- und Entsorgungsplatz, 
sowie unserer Event-Scheune, die für Club-Treffen genutzt werden kann und ca. 60-70 Perso-
nen Platz bietet. Weitere ca. 100 Personen finden im angrenzenden Herminenhof, einer rustika-
len Diele, Platz. 
Weitere Informationen finden Sie auf www.campingplatz-waldwinkelde 
(direkter Link in die Rubrik Reisemobil-Stellplatz: http://www.campingplatz-
waldwinkel.de/index.php?article_id=128 
Ich wünsche Ihnen , Ihren Mitgliedern und Ihren Familien ein frohes Weihnachtsfest und alles 
Gute für das Jahr 2012! 

Freundliche Grüße aus Kalkriese sendet 
Kai Stickelbroeck 
Campingplatz Waldwinkel | Inhaber 
Zum Dreschhaus 4 | 49565 Bramsche 
Telefon: 05468 / 938 235 
Mobil: 0151 / 524 37 333 
E-mail: kai-stickelbroeck@t-online.de 
www.campingplatz-waldwinkel.de 
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Adventszeit, du schöne, mit deinen Wolken von Aromen der 
Glückseligkeit. Schon ist sie wieder vorbei.  

Mein Name ist: Riechkolben, ich sitze mitten im Gesichts-
zentrum meines Menschen. Manche nennen mich auch Zin-
ken, Rotznase oder Giebel. Die Natur der Nase ist es, Düfte 
zu lieben. Man sagt, ich bin der Zugangsweg für Genuss- 
und Suchtmittel. Dazu zählen Narkosemittel, künstliche Er-
nährung, Tabak, Kokain, Tropfen, Spray und Salben. Kurz-
um ich erzähle euch mal von meinen Eindrücken in den letz-

ten Monaten rund um und mitten im Weihnachtstrubel! 

September; der erste Monat, der Beginn vom ganzen weihnachtlichem Treiben der 
deutschen Wirtschaft. Da kaufte mein Mensch tatsächlich schon einen Stollen und Leb-
kuchen. Liegt so im Lädchen rum, muss er kaufen. Sukkade, Rosinen, Zimt, mmmh le-
cker und dann der Lebkuchen mit seinem feinen Kardamom. Genuss pur, für den Magen 
meines Menschen, für mich nicht die richtige Jahreszeit für diese Dickmacher. Die wei-
ßen und roten Rosen im Garten oder der Duft des herannahenden Herbstes sind mir im 
Augenblick viel lieber.  

Oktober;  das Holz wie es so nackt vor dem Kamin liegt, duftet zwar nicht mehr so wür-
zig wie einst vor zwei Jahren, aber wenn es im Kamin brennt, entfaltet es so manchen 
Abend derweil besondere, knisterne Wohlgerüche.  

November; die Tannen werden geschlagen, warum auch 
immer, sie hätten besseres verdient. Für Grab und Garten 
kauft mein Mensch schon eine große Menge Tannengrün ein 
und sein Adventskranz bindet er schon Mitte des Monats, 
rechtzeitig zum 1.Advent. Hält er während der Arbeit seine 
Finger in meine Reichweite, atme ich tief durch, Waldduft. 
Mmmh, in den Tann’, da kannst du auch mal wieder mit mir 
hingehen, Mensch, denk doch mal an mich und nicht nur an 
die Adventszeit. Atmen, richtig durchatmen, wird auch deiner 
gesamten Durchblutung gut tun. Die erste Kerze hat er nun schon am Sonntag, dem letz-
ten Wochenende im November angesteckt. Wenn er bloß mal daran denke würde, den 
Docht im Wachs zu löschen, wenn er ins Bett gehen will. Das kann er aber nicht, denn 
er besitzt nur ein Feuerzeug. Kann er nicht mal ein Streichholz oder Gluttöter zum Lö-
schen der Kerzen benutzen? Immer qualmt es, und der Dampf beißt höllisch in mir. 

Dezember; die Tage vergehen, es stürmt und schneit, ich atme tief durch, wenn wir 
draußen unterwegs sind. Aber dann gehen wir zum ersten Weihnachtsmarkt. Und flugs, 
was soll ich Euch sagen, er verdonnert mich, alle Weihnachtsmärkte im Umkreis von 
100km mit zu erleben. Glögg, Eierpunsch, Bratwurst, Pommes frites, Crepes, Muzen, 
thailändische Köstlichkeiten, Pilzpfanne, alles Dufterlebnisse, auf die ich mich schon 
das ganze Jahr gefreut habe. Aber in dem Ausmaß kann es einem in absehbarer Zeit zu 
viel werden. Dann ist er andererseits auch wieder so nett und besucht mit mir die ver-
staubten und oft kalten Scheunen(Frischluftpotenzial) mit seiner Auswahl an kreativen 
Dekorationsartikeln. Dort stinken häufig die Duftkerzen der Aussteller, dort ziehen die 
Aromen der Waffelbäcker(schon besser) durch die klapprigen Räume. In dem Gedränge 
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der Besucher, erhasche ich so manche Wolke der frisch gestylten Freunde und Kollegen 
meines Menschen. Seine Arbeitskollegin hat wieder ihr Anais Anais aufgelegt, das mag 
ich am liebsten riechen. Es ist so vertraut, so heimelig. Riech ich ja schließlich fast jeden 
Tag, die Schreibtische meines Menschen und seiner Kollegin stehen in nur einem Meter 
Abstand zueinander. Zur Aufnahme dieser Aromen öffne ich häufig gerne gleichzeitig 
meine beiden Nasenlöcher. Bei einem Becher heißen Getränks, stehen auf den adventli-
chen Umschlagplätzen die Menschen meistens an Stehtischen und freuen sich an dem 
Lichterglanz und Geplauder. Mir kommen die Tränen. Ich, der Riechkolben, lass es lau-
fen. Angeregt durch Kälte und Wärme triefe ich dahin. Mein Mensch braucht etwas ent-
scheidendes, ein Taschentuch. Seine Hosentaschen sind indessen schon am frühen A-
bend leer. Die Papiertaschentücher sind ihm ausgegangen. Ja wohin sind sie denn? So 
etwas Wichtiges sollte sein Partner ihm mal zu Weihnachten schenken. Ein Stoffta-
schentuch, wie einst die Großmutter es zur Konfirmation verschenkte, das wäre gut, das 
wirft man nicht einfach wie Zellulosetücher weg. Pech gehabt, ich laufe weiter und wei-
ter. Wohin, fragt ihr? Tropfen für Tropfen auf Mantel und Ärmel. Abseits des Trubels, 
rotzt mein Mensch dann endlich meinen Inhalt dezent auf Tannenspitzen. Na ja, das 
muss ja nun nicht sein. Ist mir wirklich peinlich. Ich werde rot!  

In der vor Feiern berstenden Zeit, Adventszeit, Zeit der Besinnung, sind wir mit Freun-
den dabei und dekorieren manche Räumlichkeit, im Schweiße unseres Angesichts, wie 
mein Mensch zu sagen pflegt. Da kommt man sich näher, manchmal zu nah, dem einen 
oder anderen versagt das Deo. Mein Gott, muss das denn sein? So ein Tannennadelbad 
hätte in der kalten Jahreszeit doch was! Warum also diese Schmach? Ach ja, da fällt mir 

ein, die Tuben des Duschgels und die Flakons des Parfüms 
sind wohl alle geleert, so warten die Menschen auf das 
Christkind, das die erlesenen, teuren Wässerchen und Lo-
tionen bringt. Von Armani, Gaultier, Boss, paco rabanne oder 
von wem auch immer, was so alles in der Familie verschenkt 
wird. Die Kommode und der Spiegelschrank freuen sich am 
Ende des Jahres wieder gefüllt zu werden. Ich freue mich auf 
neue Dufterfahrungen. Vielleicht traut sich mal ein Schenker, 
einen neuen, anderen Wohlgeruch zu kaufen.  

Kurz vor den Festtagen, da geht es mir dann wieder besser. 
Der Plätzchen- und Kuchenduft des Hauses benetzt meine Schleimhäute. Da macht mein 
Kolben geradezu einen Hüpfer. Heiligabend brutzelt der Karpfen im Ofen, modriger 
Teichgeruch lässt mich an einen Spaziergang vor wenigen Tagen erinnern. „Allure“, das 
Eau de Toilette von Chanel hat Onkel Kunibert perfekt ausgesucht und haut mich dieses 
Jahr um. Da schnüffle ich doch gerne mit beiden Nasenlöchern zugleich. Kann ich mich 
ja auch nicht wehren, wenn mein Mensch sich damit eindieselt.  

Am zweiten Weihnachtsfeiertag ist diese gesamte bunte Vielfalt der Aromen vorbei. 
Schade!  

Die rosa Rosen in Tante Helenes Garten, sie blühen und duften dieses Jahr noch immer 
zart. Der Frost hatte ein einsehen und wartet derweil auf andere Zeitabschnitte.  

Der 365.Tag nennt man Silvester, davon muss ich noch schnell erzählen. An dem Abend 
brodelte ein Käsefondue bei Freundin Ella. Ich liebe diese Schweizer Gerüche, besser 
als jeder Käsefuß im Therapiezentrum. Mein Mensch ist nämlich Physiotherapeut. Kit-
zelnden Sektperlen lassen mich erdbebenartig niesen, denn mein M... steckt mich stets 
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zu tief in die Champagnerschalen. Um Mitternacht, man wünscht sich „Frohes neues 
Jahr“, da wabern die Böllerwolken flugs um uns herum. Nun ja, man muss auch nicht 
mitten auf der Kreuzung stehen, wo sich alle Nachbarn zur Mitternachtsknallfete treffen. 
Wieder ein Wechselbad der Erträglichkeiten für mich und meine Kumpels.  

Januar; Mensch waren die vergangenen Monate eine harte Zeit. „Hatschi“, endlich 
kann ich in Ruhe mit einer Grippe im Bett liegen. Hier fliegen zwar die Bakterien über 
die Bettwäsche und von Wand zu Wand, aber der feine Duft des Waschmittels benetzt 

angenehm meine Nasenflügel. Wäre da nicht die tägliche 
Kamillen/Eukalyptus-Inhalation. Dabei fangen meine Nasen-
haare immer an zu vibrieren. Mensch Meier muss das denn 
sein? Nimm doch lieber das Nasenspray, das mag ich „yää-
ääh, yääääh, yääääh“. Suchtgefahr? Was ihr immer habt! 

Erinnerungen! Hier habe ich Zeit über alles, dieses und jenes 
nachzudenken. Nun endlich, ich freue mich auf ein erholsa-
mes neues Jahr.  

Verfasser: Ein Mensch �  
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24. Januar Marianne Müller 
25. Januar Gudrun Hohnsbehn 
28. Januar Helmut Hohnsbehn 
�
02. Februar Ingrid Kagischke 
08. Februar Marianne Wreth 
17. Februar Ursel Hofmann 
19. Februar Inge Petersen 
25. Februar Hartmut Feldhaus 
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Internetfund 

 

 

Von wegen Killer-Kälte - Sie finden es heute kalt?  
Alles eine Frage der Einstellung: 

0° Destilliertes Wasser gefriert, italienische Autos springen nicht mehr an. 

-1°  Der Atem wird sichtbar. Die Lappen essen Eis, trinken kaltes Bier. 

-10° Zeit einen Afrikaurlaub zu planen. Die Lappen gehen schwimmen. 

-15°  Französische Autos springen nicht mehr an. 

-26°  Deutsche Autos springen nicht mehr an. 

-28°  Aus dem Atem kann man Baumaterial für Iglus schneiden. 

-35°  Schwedische Autos streiken. Der Lappe flucht, tritt gegen den Reifen und star-
tet seinen Lada. 

-39°  Quecksilber gefriert. Die Lappen schließen den obersten Hemdenknopf. 

-40°  Zu kalt zum küssen, die Lippen frieren zusammen. Lapplands Fußballmann-
schaft beginnt mit dem Training für den Frühling. 

-50°  Das Auto will mit ins Bett. Die Lappen ziehen einen Pullover an. 

-60°  Die Seelöwen verlassen Grönland. Die Lappen tauschen die Fingerhandschuhe 
gegen Fäustlinge. 

-75°  Der Weihnachtsmann verlässt den Polarkreis. 
Die Lappen klappen die Ohrenklappen der Mützen runter. 

-114°  Alkohol gefriert. Der Lappe ist sauer. 

-273,15° Alle Atome stehen still.  
Die Lappen geben zu: ,,Ja es ist kühl, gib mir noch einen Schnaps.“ 

 

Internetfund 
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TERMINE 2012                                                          

Wann Was Wer an
ge

m
el

de
t 

13.-15.01. Mitgliederversammlung in Burg/Ditmarschen  
Anmeldeschluss: 06.01.2012 Info im HeftNo.146 

I A R M C  
 

03.-05.02. Grünkohlfahrt nach Gut Basthorst   
Anmeldeschluss: 20.01.2012 Info im HeftNo.146 I A R M C  

 

09.-11.03. Klönabend in Grömitz 
Anmeldeschluss: 04.03.2012 Info hier im HeftNo.147 I A R M C  

 

11.-13.05. Klönabend in ??? I A R M C  
 

04.-06.05. 20 Jahre RMC Braunschweig 
Anmeldeschluss: 18.03.2012 Info hier im HeftNo.147 RMCBraunschweig 

 

16.-20.05. 10 Jahre Arnoldfreunde in ??? Arnoldfreunde 
 

18.-20.05. 25 Jahre RMC Schleswig-Holstein in Norderstapel 
Anmeldeschluss: 04.03.2012 Info hier im HeftNo.147 

RMC Schleswig-Holstein 
 

25.-28.05. 1.Friesengolfturnier in Nienhagen 
Anmeldeschluss: 01.05.2012 Info hier im HeftNo.147 RMC Celle 

 

15.-17.06. Sommerfest in Selsingen(25 Jahre) 
Vorankündigung im HeftNo.146 

Nordclubrunde 
RMC Elbe Weser 

 

06.-08.07. Klönabend in He....  (Begrenzte Stellplatzmöglichkeit) 
Mehr wird erst verraten wenn die Einladung steht! I A R M C  

 

August Ferienausklang I A R M C  
 

31.08.-02.09. NOK Romantika I A R M C  
 

14.-16.09. Klönabend in Ot......  (Begrenzte Stellplatzmöglichkeit) 
Mehr wird erst verraten wenn die Einladung steht! I A R M C  

 

12.-14.10. Federweisser-Rallye in Schonungen  
Vorankündigung hier im HeftNo.147 CampingClubSchweinfurt 

 

November Vorweihnachts-Klönabend I A R M C  
 

 

Gäste sind herzlich willkommen! 
Um vorherige Anmeldung(bei Gudrun Hohnsbehn) wird gebeten. 

Die Terminliste wurde mit Sorgfalt erstellt, trotzdem kann keine Gewähr für die Richtigkeit 
übernommen werden. 

 
 

 


